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UNSERE PROJEKTBESCHREIBUNG 

Wir sind 16 Schüler und Schülerinnen  des Wahlpflichtkurses Geselle ăAus Alt mach Neuò  

des 7. Jahrgangs. 

Im Rahmen des Unterrichtes beschäftigen wir uns mit  dem Thema: ăM¿ll und M¿llvermeidungò. 

  

Während der ersten Stunde haben wir eine Müllsafari in Wittingen durchgeführt.  

An viel besuchten Plätzen der Stadt Wittingen entdeckten wir Ecken mit  Müllansammlung und 
fotografierten diese. 

 

Wir haben Ideen gesammelt, wie man die Bürger und Bürgerinnen dazu bringen  kann, den Müll 
tatsächlich in die Mülleimer zu werfen. 

  

Unsere Ideen: 

An den Mülleimer der Stadt möchten wir Aufkleber anbringen und damit versuchen auf das Thema 
aufmerksam zu machen. Dazu kreieren  wir flotte Sprüche für unsere Aufkleber. 

 

Womit wir uns sonst noch beschäftigen: 

üTipps zur Müllvermeidung 

üTo Go Becher  

üKeine Plastiktüte beim Einkauf  

üAnteile vom Verpackungsmüll  

üWas passiert mit  Müll der nicht im Müllkorb landet/ Littering und die Auswirkungen 

üMüll in den Weltmeeren 

üUpcycling 

üBau von Minikomposten 
   
 



MÜLLSAFARI IN WITTINGEN 

Wittingen ist eine saubere Stadt,  

dafür sorgen die Mitarbeiter des Bauhofes.  

Wir fanden den Müll oft in der Nähe der 

Mülleimer.   



UNSER MINIKOMPOSTEXPERIMENT 

 
1. Die PET-Flasche ausspülen und trocknen. 
2. Mithilfe eines Bohrers Löcher in die PET-Flasche bohren, denn  
durch die Löcher wird der Kompost mit genügend Sauerstoff versorgt. 
3. Das oberste Drittel der Flasche mit einem Cutter abschneiden. 
4. 3-4 cm Holzhäcksel als Unterlage auf den Boden der PET-Flasche streuen, denn 
so kann das Wasser gut versickern und es  
entsteht keine Staunässe im Kompost. 
5. Abfälle kleinschneiden und mit den restlichen  
Holzhäckseln und dem Reifekompost mischen. 
6. Die Mischung in die PET-Flasche füllen und  
mit dem Stofftuch und Gummiband abdecken. 
7. Alte Zeitung um den PET-Komposter rollen  
und mit Klebeband zusammenkleben, denn 
Mikroorganismen haben es gerne dunkel  
ς so arbeiten sie besser. 
8. Alles auf einen Unterteller platzieren,  
damit überflüssiges Wasser aufgefangen wird. 

 
Start am 16.10.17 
Kompost nach 14 Tagen 



Einige Wochen später wachsen zarte 

Pflänzchen und kleine Krabbeltiere. 

Dem beigesetzten Müll kann das in 

dieser Zeit noch nichts anhaben. Bis 

zum 16.03.18 ist er noch gut 

erhalten. 

 

Leider gedeihen die Komposte unter 

der warmen Luft im Klassenraum 

nicht so gut. Sie werden 

wahrscheinlich auch zu wenig 

gegossen, da unser WP-Kurs nur 

einmal in der Woche stattfindet. 


